
Nov
21. November
19:30 Uhr  Orgelkonzert mit Stefan Madrzak, Pat-
rokli-Dom Soest. Werke von Johann Sebastian Bach, 
Wolfgang Amadeus Mozart, Ludwig van Beethoven 
und Charles-Marie Widor. 
Der Eintri�  ist � ei, um Spenden für die Kirchenmusik 
wird herzlich gebeten.

30. November
19:30-20:30 Uhr: „Der Herr wird kommen, um 
die Welt zu erlösen. Volk Go� es, mach dich bereit. 
Höre auf ihn, und dein Herz wird sich freuen.“ – im 
Vertrauen auf diese Zusage, von der Liturgie an den 
Beginn der Adventszeit gestellt, � ndet zur persönlichen 
Vorbereitung auf das Weihnachtsfest an vier Mi� -
wochabenden ein Schri� gespräch in der Sakristei der 
Peterkirche sta� . Grundlage ist jeweils die Lesung des 
vergangenen Sonntags aus dem Buch Jesaja. Neben 
einer Einführung in den biblischen Text erschließen 
wir im gemeinsamen Austausch seine Bedeutung für 
unsere Zeit und unser je eigenes Leben. 

Im Anschluß an das Schri� gespräch sind alle einge-
laden, um 20:30 Uhr das Nachtgebet der Kirche, die 
Komplet, in der Kirche mitzufeiern.

Weitere Termine: 7./14./21. 12. Eine Teilnahme an 
allen Terminen ist sinnvoll, aber nicht erforderlich.

Die Veranstaltung � ndet in der Sakristei der Peterkirche sta� .
Der Eintri�  ist � ei, eine Anmeldung nicht erforderlich. Referent und 
Ansprechpartner:  Pastoralreferentin Kristina Hein, 0211.16349391
oder kristina.hein@erzbistum-koeln.de

20:30-20:45 Uhr: Komplet. Das Nachtgebet der 
Kirche. Den Tag zurück in Go� es Hände legen, alle 
Freuden und Sorgen IHM anvertrauen. Das ruhige 
Wechselgebet der Psalmen läßt zur Ruhe kommen 
und schenkt so Kra�  für den neuen Tag. 

Dez
         
01. Dezember 
19:30 – 20:30 Uhr Venite, adoremus. 
Eucharistische Anbetung mit deutschen und 
afrikanischen Gesängen.

07. Dezember
19:30-20:30 Uhr: Schri� gespräch zu den Sonntagsle-
sungen aus dem Buch Jesaja in der Sakristei der Kirche.

20:30-20:45 Uhr: „In deine Hände leg´ ich voll 
Vertrauen meinen Geist“ – Komplet: Das Nachtgebet 
der Kirche. Den Tag zurück in Go� es Hände legen, 
alle Freuden und Sorgen IHM anvertrauen. Das ruhige 
Wechselgebet der Psalmen läßt zur Ruhe kommen 
und schenkt so Kra�  für den neuen Tag. 

09. Dezember
19:00-20:00 Uhr: „Macht hoch die Tür“ – O� ene 
Kirchen im Erzbistum Köln. Kerzenlicht und Stille 
laden ein, die Peterkirche zu besuchen und zur Ruhe 
zu kommen.

14. Dezember 
18:00 Uhr: Turmblasen auf dem Kirchplatz. Ob 
„Alle Jahre wieder“ oder „Es kommt ein Schi�  geladen“: 
Die schönsten Adventslieder erklingen an diesem 
Abend von einer Bläsergruppe auf dem Kirchturm. 
Mitsingen erlaubt! Und wer lieber zuhört, kann sich 
bei einer Tasse Glühwein an der adventlichen Stim-
mung auf dem Kirchplatz erfreuen.

19:30-20:30 Uhr: Schri� gespräch zu den Sonntagsle-
sungen aus dem Buch Jesaja in der Sakristei der Kirche.     

20:30-20:45 Uhr: „In deine Hände leg´ ich voll 
Vertrauen meinen Geist“ – Komplet: Das Nachtgebet 
der Kirche. Den Tag zurück in Go� es Hände legen, 
alle Freuden und Sorgen IHM anvertrauen. Das ruhige 
Wechselgebet der Psalmen läßt zur Ruhe kommen 
und schenkt so Kra�  für den neuen Tag. 

19. Dezember
19.30 Uhr Orgelkonzert mit 
Prof. Roland Maria Stangier, Essen.

 „Hommage à Alexandre Guilmant“ (100. Todestag) 
Werke von Alexandre Guilmant, Louis Vierne, Sigfrid 
Karg Elert und Marcel Dupré. 
Der Eintri�  ist � ei, um Spenden für die Kirchenmusik
wird herzlich gebeten.

21. Dezember
19:30-20:30 Uhr  Schri� gespräch zu den Sonntagsle-
sungen aus dem Buch Jesaja in der Sakristei der Kirche.

20:30-20:45 Uhr: „In deine Hände leg´ ich voll 
Vertrauen meinen Geist“ – Komplet: Das Nachtgebet 
der Kirche. Den Tag zurück in Go� es Hände legen, 
alle Freuden und Sorgen IHM anvertrauen. Das ruhige 
Wechselgebet der Psalmen läßt zur Ruhe kommen 
und schenkt so Kra�  für den neuen Tag. 

24. Dezember
„Heute ist uns der Re� er geboren, es ist der Messias, 
der Herr!“ 

22:00 Uhr  Christme� e in der Heiligen Nacht. 

26. Dezember
12:30 Uhr  Hl. Messe am 2. Weihnachtsfeiertag

28. Dezember
18:30 Uhr Festliches Christmas-Charols-Konzert

In der weihnachtlich geschmückten Peterkirche singen 
der junge Chor und das Vocalensemble Ars Cantandi 
englische, französische und deutsche Chorwerke zur 
Weihnachtszeit - das ein oder andere Lied zum Mitsin-
gen ist auch dabei. Es erklingt Orgelmusik zum Fes� ag 
und im Anschluß an das Konzert laden heißer Tee, 
Glühwein und Plätzchen zum gemütlichen Beisam-
mensein und zur Besichtigung der Krippe ein. 
Der Eintri�  ist � ei, es � ndet eine Türkollekte am Ende des Konzertes 
sta� .

Jan
         
01. Januar
„Der Herr krönt das Jahr mit seinem Segen“ 

12:30 Uhr  Hl. Messe zum Neujahrstag. 

05. Januar 
19:30 – 20:30 Uhr   Venite, adoremus.

Eucharistische Anbetung mit deutschen und 
afrikanischen Gesängen.

06. Januar
20*C+M+B+12: Die Sternsinger kommen! 

So heißt es vom 6. bis zum 8. Januar 2012. Mädchen 
und Jungen in den Gewändern der Heiligen Drei Kö-
nige bringen den Segen „Christus segne dieses Haus“ 
zu den Menschen in Düsseldorf-Friedrichstadt und 
sammeln für Not leidende Kinder in aller Welt. 

Bundesweit beteiligen sich über eine halbe Million 
Sternsinger an der Aktion Dreikönigssingen. Sie wird 
getragen vom Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ 
und vom Bund der Deutschen Katholischen Jugend 
(BDKJ). 

Auf Wunsch kommen die Sternsinger auch zu Ihnen! 
Wer in Friedrichstadt wohnt und den Besuch der 
Sternsinger wünscht, kann sich unter der Rufnummer 
372120 im Pfarrbüro St. Peter anmelden.

16. Januar
19.30 Uhr Winterliches Orgelkonzert des Kantoren-
konventes.

Au� ührung der „Missa cum jubilo“ von Maurice 
Duru� é mit der Männerschola des katholischen 
Kantorenkonvents. Orgel: Robert Mäuser, Leitung: 
Regionalkantor Odilo Klasen.
Der Eintri�  ist � ei, um Spenden für die Kirchenmusik 
wird herzlich gebeten.

Feb
         
02. Februar
19:30 – 20:30 Uhr  Venite, adoremus.

Eucharistische Anbetung mit deutschen und 
afrikanischen Gesängen.

10. Februar
20:30 Uhr „Quergedacht“ – Teil 1

Der philosophische Peter. „Go� esbeweise: Nur 
von etwas kommt etwas, oder: Der Beweis aus der 
Kontingenz.“ 

Die philosophische � eologie ist eine „anspruchsvolle 
Disziplin“. Zu ihren zentralen Gegenständen gehören 
seit jeher die Go� esbeweise. Unter den Beweisen für 
die Existenz Go� es nimmt der sog. „Kontingenzbe-
weis“ oder der „Beweis aus dem Nichtnotwendig(da)
sein“ etwa der empirischen Realität seinerseits eine 
zentrale Stellung ein.

In zwei Einheiten von „Quergedacht: Der philosophi-
sche Peter“ wollen wir uns mit dem Kontingenzbeweis 
befassen. Um diese Beweisführung nachvollziehen 
zu können, ist zunächst eine Auseinandersetzung mit 
„Aktualität“ (Wirklichsein) und „Potenzialität“ (Mög-
lichsein) als Grunddaten des Seienden unerläßlich. Auf 
der Grundlage dieser Auseinandersetzung läßt sich 
verstehen, was genau „Kontingenz“ (Nichtnotwendig-
sein) besagt und warum etwa die empirische Realität 
zur kontingenten Realität gehört.

Schon der Name legt nahe: Die kontingente Realität 
ist der Ausgangspunkt des „Kontingenzbeweises“. Ziel 
des Beweises ist eine Realität, die in keiner Weise durch 
Kontingenz gekennzeichnet ist, und die als „reine 
Aktualität“ die notwendige Voraussetzung dafür bildet, 
daß es so etwas wie kontingente Realität überhaupt 
gibt und geben kann. Diese „rein aktuale Realität“ oder 
dieses „rein aktuale Wesen“ wird auch „Go� “ genannt. 

Teil 2: Freitag, 24. Februar.

Vorraussetzungen für die Teilnahme:  Die Bereitscha� , 
sich ggf. der Mühe einer gewissen „philosophisch-
begri�  ichen Arbeit“ zu stellen. 
Die Veranstaltung � ndet in der Sakristei der Peterkirche sta� .
Der Eintri�  ist � ei, eine Anmeldung nicht erforderlich. 
Referent und Ansprechpartner: Kaplan Dr. Juraj Ledić, 
0211.770597170 oder juraj.ledic@kiog.de

22. Februar
Aschermi� woch in St. Peter

08:00 Uhr Go� esdienst mit Austeilung des Aschen-
kreuzes besonders für die weiterführenden Schulen. 

12:30 Uhr hl. Messe mit Austeilung des Aschen-
kreuzes.

24. Februar
20:30 Uhr „Quergedacht“ – Teil 2

Der philosophische Peter. „Go� esbeweise: Nur 
von etwas kommt etwas, oder: Der Beweis aus der 
Kontingenz.“

Herzlich willkommen 
in der Peterkirche!
Die Kirche ist o� en von 12:00–14:00 Uhr (außer Sa)

Am Kirchplatz 2
40217 Düsseldorf
www.peterkirche.de

Gottesdienstzeiten

Sonntagsmesse: 12:30 Uhr

Die Werktagsgo� esdienste � nden Sie im wöchent-
lich erscheinenden „Miteinander“

Pfarrer Ansgar Pu� 
Josefplatz 12
40227 Düsseldorf
Telefon 0211.770 597 11 
Mobil  0172. 204 61 83
ansgar.pu� @erzbistum-koeln.de
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